
Herausforderung Altes Testament (2)

Gottes Segen setzt sich durch
Sonntag, 2. Mai 2004   

Die Heimat und 1. Etappe

Ca. 2000 v. Chr. verlässt Terach
mit  seinem  Sohn  Abram  und
seiner Familie Ur und zieht nach
Haran.  Nach  Terachs  Tod
bekommt  Abram von  Gott  den
Auftrag,  das Land zu verlassen
und die  Verheißung zu einem
großen Volk zu werden. Abram
ist 75 Jahre alt.
Lesen Sie bitte 1. Mose 12, 1-3

2. Etappe: Haran - Kanaan

Abram verlässt Haran und zieht
mit  seiner  Sippe nach Kanaan.
Dort  begegnet  ihm  Gott  und
verspricht  Abram  dieses  Land
für  dessen  Nachkommen  (1.
Mose 12,6ff.).

3. Etappe: Kanaan - Ägypten

Bald  darauf  bricht  in  Kanaan
eine  Hungersnot  aus.  Abram
zieht  daraufhin  nach  Ägypten,
um während dieser Zeit dort zu
leben. Kurz vor der ägyptischen
Grenze  vereinbart  Abram  mit
seiner Frau Sarai, dass sie sich
für  seine  Schwester  ausgeben

soll.  Das  hat  jedoch  fatale
Folgen (1. Mose 12,11-20).

4. Etappe: Ägypten - Kanaan

Abram kehrt  in den Süden des
Landes Kanaan zurück. Danach
zieht er weiter nach Bethel, wo
er  zuerst  sein  Zelt
aufgeschlagen hatte. Abram war
sehr  reich.  Er  besaß  viele
Viehherden,  dazu  Silber  und
Gold.  Abrams  Neffe  Lot  war
auch sehr  reich.  Weil  es  nicht
genug  Weideplätze  für  alle
Viehherden  gab,  gerieten
Abrams  und  Lots  Hirten
aneinander.
Lesen Sie bitte 1. Mose 13,1-
18

Gott  verspricht  Land  und
unzählbar viele Nachkommen

Abram  zieht  weiter.  Nach  der
Trennung wiederholt Gott  seine
Zusage.
Es  bricht  Krieg  aus.  Abram
befreit  seinen  Neffen  Lot.
Danach  redet  Gott  in  einer
Vision zu Abram und verspricht
ihm  erneut  Land  und

Nachkommen.  Abram  glaubte.
Doch zunächst geschieht nichts.
Nach  10  Jahren  schlägt  Sarai
vor, dass Abram mit ihrer Magd
Hagar  schläft  und  sie  so
(indirekt)  Kinder  bekommt.
Abram ist  mittlerweile 86 Jahre
alt.  Abram  geht  darauf  ein,
Hagar  bekommt  einen  Sohn,
Ismael.
13 Jahre vergehen. Abram ist 99
Jahre  alt.  Ein  Engel  Gottes
erscheint und sagt, dass Abram
nun  Abraham heißen  soll.  Das
bedeutet  „Vater  der
Völkermenge“.  Sarai  soll  Sara
heißen,  das  bedeutet  „Fürstin“.
Weil  Abram  und  Sara  lachen,
soll der Sohn Isaak heißen, was
„Gelächter“ bedeutet.
Sarai  in  einem  Jahr  Mutter
werden wird.
Drei  Männer  kommen  zu
Abraham  und  teilen  ihm  mit,
dass Gott Sodom und Gomorra
vernichten  wird.  Lot,  ein
Einwohner Sodoms wird gerade
noch  gerettet  (1.  Mose  18,16-
19,29).
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Abraham lügt erneut

Abraham zieht weiter und gibt bei
einem  Philisterkönig  seine  Frau
wieder für seine Schwester aus (1.
Mose 20).

Endlich Nachwuchs!

Abraham  ist  100  Jahre  alt  als
Isaak  geboren  wird.  Zwischen
Ismael  und  Isaak  kommt  es
jedoch  zu  Spannungen.  Sara
beschwert  sich  bei  Abraham.
Daraufhin  muss Hagar  mit  ihrem
Sohn Ismael die Sippe verlassen.
Jahre vergehen.
Isaak ist mittlerweile erwachsen.

Eine schwere Prüfung für
Abraham

Eines  Tages  stellt  Gott  Abraham
mit  einem  ungeheuerlichen
Auftrag auf die Probe:
„Geh  mit  deinem  einzigen  Sohn
Isaak,  den du liebst,  in das Land
Morija.  Dort  zeige  ich  dir  einen
Berg.  Auf  ihm  sollst  du  deinen
Sohn Isaak töten und als Opfer für
mich verbrennen.“

Sara stirbt

Als  Sara  127 Jahre alt  ist,  stirbt
sie. Abraham trauert um sich und
erwirbt ein Familiengrab.

Eine Frau für Isaak

Abraham  schickt  seinen  ältesten
Knecht,  damit  er  aus  Abrahams
Heimat  und  Verwandtschaft  eine
Frau für Isaak sucht (1. Mose 24).
Isaak ist 40 Jahre alt als er wenig
später Rebekka heiratet.

Abraham heiratet Ketura

Abraham  heiratete  noch  einmal.
Seine  Frau  hieß  Ketura.  Sie
bekamen  viele  Söhne.  Abraham
vermachte  Isaak  seinen  ganzen
Besitz. Den anderen Söhnen gab
er  Geschenke  und  schickte  sie
noch zu seinen Lebzeiten in den
Osten,  damit  sie  sich  nicht  in
Isaaks Nähe ansiedelten (1. Mose
25,1-6).
Abraham wurde 175 Jahre alt. Er
starb nach einem erfüllten Leben.
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